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Wir wünschen noch einen
schönen Sommer!

koettmannsdorf.spoe.at

KÖTTMANNSDORF
GEMEINDEPOST

KÄRNTEN
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Liebe Köttmannsdorferinnen 
und Köttmannsdorfer! 

Wir befinden uns schon weit in der 
zweiten Jahreshälfte 2024 und es 
hat sich einiges getan in unserer 
Gemeinde. 

Besonders freut es uns, dass wir heu-
er unseren Festtag, den 1. Mai, un-
gestört feiern konnten. Bei bestem 
Wetter haben wir viele aktive Gäste 
begrüßt. An dieser Stelle möchte ich 
mich nochmal bei meinem Team und 
allen die mitgeholfen haben, dieses 
Fest zu ermöglichen, bedanken. Be-
sonderer Dank geht an unsere ge-
schätzten Sponsoren, ohne die unser 
Glückshafen nicht mit so großartigen 
Preisen gesegnet gewesen wäre. 
Sehr gefreut haben wir uns auch über 
die gesangliche Umrahmung durch 
die Wanderbuam Köttmannsdorf.

Das Hauptprojekt des Jahres, der 
Bau des Gemeindeamtes, geht plan-
mäßig voran, im Gemeinderat wer-
den hierzu die letzten Beschlüsse 
gefasst und wir alle sind stets darauf 
bedacht, die Kosten des Projektes 

nicht explodieren zu lassen. Derzeit 
stehen wir bei rund 3 Millionen Euro.  

Der Bau umfasst das neue Gemein-
deamt samt einem kleinen Veran-
staltungssaal welcher von Vereinen, 
Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürgern genutzt werden kann. Ge-
gen eine kleine Gebühr wird es mög-
lich sein, den Veranstaltungsraum für  
verschiedenste Zwecke zu mieten. 
Hier können diverse Feste, Jahres-
hauptversammlungen, Vereinsfeiern 
oder kulturelle Aktivitäten etc. statt-
finden.  Selbstverständlich wird der 
Bau behindertengerecht ausgeführt. 
Über eine Rampe an der Vorderseite 
erreichen auch Menschen mit be-
sonderen Bedürfnissen mühelos  alle 
Räume. 

 DER TERMIN DER FEIERLICHEN  
 ERÖFFNUNG WIRD NOCH  
 GESONDERT BEKANNTGEGEBEN.

Damit eine sichere Zu- und Abfahrt 
zum Gemeindeamt gewährt ist, 

schlagen wir eine Geschwindig-
keitsbeschränkung von 30 km/h im 
Ortsbereich vor, da sich im Zentrum 
von Köttmannsdorf zahlreiche Ein-
bindungen sowohl zu Schule, Kinder-
garten, Krabbelstube, Gasthäusern 
und Geschäften als auch Arztzufahr-
ten befinden. 

Am Sonntag, 22. September,  findet 
heuer wieder unser traditionelles 
Dorffest statt, das im Rahmen des 
Erntedanks gefeiert wird. Alle Ver-
eine der Gemeinde sind eingeladen, 
mitzumachen, und wir haben wie 
immer viele Zusagen, sodass wir ein 
buntes fröhliches Miteinander erwar-
ten können. Auch wir, von der SPÖ-
Köttmannsdorf  machen selbstver-
ständlich mit und wir freuen uns auf 
Ihren Besuch an unserem Stand, wo 
wir bei erfrischenden Getränken ger-
ne mit Ihnen ins Gespräch kommen.
Bis dahin wünschen wir Ihnen noch 
einen schönen Sommer!

Ihr SPÖ-Ortsparteiobmann
David Melcher mit seinem Team
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Unser Philip Kucher (42) ist mittlerweile seit einem Jahr Klubobmann der SPÖ im Parlament.  
Man kennt ihn von seinen launigen Reden, die keineswegs verbergen, dass er Kärntner ist und  

bleibt.  Im September führt er die SPÖ-Kärnten als Spitzenkandidat in die Nationalratswahl.

Wir haben uns über Philip umge-
hört und ihn von seinen Begleitern,  
Freundinnen, Mitstreitern und Vor-
bildern beschreiben lassen. 

Philip ist durch und durch Kärntner. 
„Sein ganzes Herz schlägt Kärnten“, 
beschreiben ihn Freunde. Wenn er 
beruflich viel in Wien sein muss, ver-
geht angeblich kein Tag, an dem er 
nicht allen erzählt, wie viel Kraft ihm 
jede Sekunde gibt, die er in Kärn-
ten, Klagenfurt, am Benediktiner-
markt, im Lendhafen oder am See  
verbringen kann. „Es erdet“, sagt Phi-
lip selbst dazu und ergänzt augen-
zwinkernd: „Ich bin lieber in Kärnten 
unterwegs, als ständig in Wiener Sit-
zungen!”

Was er damit meint?
Er ist nicht in die Politik gegangen, 

um philosophische Debatten zu füh-
ren, sondern um sich ums tägliche 
Leben der Leute, mit den ganz nor-
malen Sorgen des Alltags zu küm-
mern. Er will mit der SPÖ die Teue-
rung bekämpfen, weil immer mehr 
Menschen Probleme haben, sich das 
Leben noch leisten zu können. Das 
Gesundheitssystem retten, weil es 
da immer mehr Probleme gibt. 

 „WÄHREND ANDERE NUR AUF  
 STATISTIKEN UND ZAHLEN  
 SCHAUEN, KÜMMERT PHILIP  
 SICH  IMMER UM DAS DAHINTER- 
 LIEGENDE SCHICKSAL.“
- Kommt selbst aus anderen Parteien 
immer wieder Lob für unseren Klub-
obmann. 

Er wird eben über alle Parteigrenzen 

hinweg respektiert.  Auch er selbst 
kann gut mit Kolleginnen und Kolle-
gen aus allen Parteien. “Bei allen in-
haltlichen Unterschieden – man kann 
in der Sache hart diskutieren, aber 
sollte nie den Respekt verlieren”, ver-
rät uns Philip sein Credo. Spricht man 
ihn mit „Herr Klubobmann“ an, bietet 
er das Du-Wort an. Er will „einfach 
Philip“ genannt werden. 

Gefragt nach seinen Zielen für die 
Nationalratswahl: mit einem starken 
Kärntner-SPÖ-Ergebnis dazu bei-
tragen, dass Österreich in eine gute 
Zukunft geht, in der wieder mehr Ge-
rechtigkeit herrscht. Verhindern, dass 
unser Land von Hass und Hetze re-
giert wird. Zuversichtlich, dass das ge-
lingen kann, ist er.  Denn: „Jedes neue  
Match beginnt mit 0:0.“

Sein ganzes 
   Herz schlägt
Kärnten!
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Seit einigen Tagen hängt an der Stra-
ßenseite des Objektes Am Platz 2 
der Familie Offner ein Gemälde des 
Künstlers Gerhard Fresacher. 

Dieses bunte Objekt mit seinen „Frie-
denstauben“ ist ein Gegensatz zum 
grauen Alltag und zu den Konflikten 
unserer Welt.

Kunst im 
öffentlichen Raum. 

1. Mai Feier 2024 


